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Beste Unterhaltung beim Blankenburger Blütenfest
Blankenburg feiert vom 30. Juni bis 2. Juli das Blankenburger 
Blütenfest im Thiepark! Neben einem bunten Bühnenpro-
gramm bietet das Fest eine tolle Gelegenheit für Vereine, Un-
ternehmen und Künstler aller Art, sich zu präsentieren. Außer-
dem erwarten Sie verschiedene Händler aus der Region, ein 
„Kinder-Festplatz“ mit Wasserbällen, Bungee-Trampolin, Kin-
derschminken und Bastelaktionen, eine Gesundheitsmeile so-
wie Stände mit zahlreichen Leckereien und Getränken.

Auszug aus dem Bühnenprogramm:
Freitag, 30. Juni
17:15  Eröffnung mit Spielmannszug Neuwerk, Bürgermeister 

Heiko Breithaupt, Blütenkönigin Eileen I., Löwe „Welfi“ & 
unseren Hauptsponsoren mit Bierfassanstich

18:00  „Paint the Sky“ – Pop-Klassiker und aktuelle Charthits
19:30  „East Side Gang“ – Rock-Klassiker der 50er bis 90er Jahre
22:00  Party mit „DJ HouseStylist“

Samstag, 1. Juli
11:00  Musik & Moderation René Tippmann, Eröffnung des Gesund-

heitscampus mit Dr. Stefan Baumeier (Sanitätshaus Liebe)
12:00  Musikschule Schicker
14:30  Turnerinnen der SG Stahl Blankenburg
15:00  Adolf Just Preisverleihung
15:30  Trommelgruppe „Baraban“
16:00  Voltigiervorführung des Pferdesportvereins Börnecke
16:15  Blütenfest-Bingo mit Moderator René Tippmann, Löwe 

„Welfi“ und Blütenkönigin Eileen I.

17:00  Gospelchor des GAT
18:00  Auslosung Gesundheits-

campus-Gewinnspiel
18:30  Interview zur PS-Lotterie

mit Harzsparkassenvor-
stand Wilfried Schlüter, 
Bürgermeister Heiko 
Breithaupt und Modera-
tor René Tippmann mit 
Bierfassanstich

19:00  Radio SAW-Party mit DJ, 
Moderator Warren 
Green, den SAW-
Dancern und der 
Partyband „Advance“

Sonntag, 2. Juli
10:00  Festsegen mit Pfarrer Eckehart Winde und dem Gospel-

chor „Um Himmels Willen“
11:00  Interview zum Gesundheitscampus mit Dr. Stefan Baumeier 

(Sanitätshaus Liebe) und Moderator René Tippmann
11:30  Frühschoppen mit Schlagerstar „Kevin Neon“
13:00  Vorführung der Cheerleader „Dymatix“ aus Wernigerode
15:00  Tanzmärchen „Däumelinchen“ – Dance Company Monika 

Kudryova
16:00  Auslosung des Gesundheitscampus-Gewinnspiels & Aus-

klang des Festes mit Musik und Moderator René Tippmann
(Änderungen vorbehalten)

EINTRITT FREI
www.bluetenfest.blankenburg.de 

POWERED BY

im Thiepark 

S Harzsparkasse

Wir lieben Lebensmittel
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr

Edeka Palatz-Bier • Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg (Harz)

Jeden Donnerstag Angebote: 
Sonntags-Brötchen 0,14 €
Thüringer Mett, 1 kg 5,99 € 

Jeden Donnerstag für 75,- €* einkaufen und einen 
Gutschein über 5,- € für den nächsten Einkauf erhalten.

(*außer Tabak, Tchibo und Pfand)

Jeden Freitag: 10% auf Käse in unserer Bedienabteilung.

Palatz-Bier
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Die Natur auf dem Teller – Essbarer Wildpflanzen Park in 
Blankenburg eingeweiht
Blankenburgs neuestes Highlight ist eigent-
lich gar nicht so neu – es wird einem aber nun 
in einer angemessenen Art und Weise vor Au-
gen geführt. Die Rede ist vom frisch einge-
weihten Essbaren Wildpflanzen Park – kurz 
Ewilpa® – im historischen Schlosspark. Unter 
dem Motto „Natur neu erleben“ erfährt man 
auf einem rund zwei Kilometer langen The-
menweg an verschiedenen Stationen, welche 
natürlichen Schätze sich im Grün wiederfin-
den. Von der Kirschpflaume über die weit 
über die Stadtgrenzen hinaus bekannte Ess-
kastanie bis hin zur Streuobstwiese finden 
sich die unterschiedlichsten natürlichen Le-
bensmittel wie Beeren, Obst, Nüsse, Kräuter, 
Wildgemüse und Wildsalate. Um diese besser 
bestimmen und gefahrlos verzehren zu kön-
nen, wird auf Schautafeln entlang des Weges 
über die besonderen Pflanzen informiert. Der 
Weg beginnt mit einer großen Informations-
tafel auf dem Parkplatz des Schlosshotels und 
führt durch den denkmalgeschützten Schlos-
spark. Es werden noch weitere Tafeln ergänzt. 
Zudem ist geplant, den Ewilpa® Blankenburg 
auf das Stadtgebiet auszuweiten, so dass der 
nun eröffnete Teil erst der Anfang ist.
„Während der Corona-Zeit lernte ich Dr. Markus Strauß in einer 
Videokonferenz kennen“, berichtet Suzann Heinemann bei der 
Enthüllung der Informationstafel. Die Geschäftsführerin des 
Schlosshotels Blankenburg hatte das Projekt für die Blüten-
stadt initiiert. „Ich selbst bin sehr auf Nachhaltigkeit bedacht 
und war sofort davon überzeugt, auch hier in Blankenburg ei-
nen Essbaren Wildpflanzen Park zu errichten und die Natur auf 
den Teller zu bringen.“ Mit der Idee trat sie an Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt heran und konnte ihn eben-
falls von der Idee begeistern. Es folgten intensive Abstimmun-
gen zwischen Dr. Markus Strauß mit seiner Stiftung Essba-

reWildPflanzenParks, Birgit Walsch und Melanie Richter vom 
kommunalen Grünflächenmanagement, dem Landesdenkmal-
amt und der unteren Denkmalschutzbehörde sowie Wieland 
Wetzel von der Blankenburger Firma Wetzel Design, der die 
Schautafeln errichtete.
Dr. Markus Strauß ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen zum 
Thema essbare Wildpflanzen und Gründer der gemeinnützigen 
Stiftung EssbareWildpflanzenParks, kurz Ewilpa®. Diese hat es 
sich zum Ziel gemacht, eine neue und moderne Form der Land-
wirtschaft durch die Gestaltung von Parklandschaften mit ess-
baren Wildpflanzen zu etablieren. Diese Wildpflanzen sind 
Kräuter, Wildgemüse, Blüten, essbare Sträucher und Bäume. 

Seit 2018 wurden mehrere Ewilpas® eröffnet, 
um einen kostenfreien Zugang zu hochwerti-
gen, wilden Lebensmitteln zu ermöglichen 
und den Artenreichtum zu fördern.
Blankenburg sei Dr. Markus Strauß bereits vor 
einigen Jahren aufgefallen und „auf seiner in-
neren Landkarte groß eingekreist“, wie er bei 
der Eröffnung durch Frank Heinemann aus-
richten lässt –entgegen allen Planungen 
konnte er nicht persönlich bei der Eröffnung 
dabei sein. Die berühmten Esskastanien im 
Schlosspark hätten es ihm damals besonders 
angetan, da er sie zwar von daheim kannte, 
sie aber andernorts eher ungewöhnlich seien. 
So sei er gern bereit gewesen, den Ewilpa® 
Blankenburg ins Leben zu rufen und bedank-
te sich hierfür insbesondere bei Suzann Hei-
nemann, aber auch bei Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, Birgit Walsch und Melanie Richter 
für die gute Zusammenarbeit.
Blankenburg, die Blütenstadt im Harz; Blan-
kenburg, die Stadt der Parks und Gärten – ist 
nun um eine Parkanlage reicher. Und hier ist 
Naschen ausdrücklich erlaubt!
 www.ewilpa.net

Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt enthüllt gemeinsam mit Suzann 
und Frank Heinemann die Informationstafel für den Ewilpa® Blankenburg auf dem 
Parkplatz des Schlosshotels. Fotos: Jana Böhme

Zahlreiche interessierte Gäste nahmen an der Einweihung und dem ersten Rund-
gang auf dem Themenweg des Ewilpas® Blankenburg teil. Die erste Station infor-
miert über die Kirschpflaume und die Kornelkirsche.



Blankenburger Amtsblatt 06/234

Bürger-Picknick bei schönstem Wetter im Stadtpark
Perfektes Wetter, gut gelaunte Menschen, 
schönste Kulisse, jede Menge Gesprächs-
stoff, Spiel, Spaß und nicht zuletzt auch 
gutes Essen. Das alles gab es beim Bür-
ger-Picknick am 4. Juni im Blankenburger 
Stadtpark. Eingeladen hatte der Verein 
Blankenburg blüht auf gemeinsam mit 
Bürgermeister Heiko Breithaupt.
20 Bierzeltgarnituren wurden von den 
unterschiedlichsten Teilnehmenden ge-
bucht. So fanden sich Vereine, Parteien, 
Freundeskreise, Sportgemeinschaften, 
Familien, Arbeitskollegen und Initiativen 
am Sonntagvormittag um 11 Uhr in der 
historischen Parkanlage unter dem 
schattenspendenden, altehrwürdigen 
Baumbestand ein, um gemeinsam ein 
paar schöne Stunden zu verbringen.
Neben „alten Bekannten“ fanden sich in 
diesem Jahr auch viele neue Gesichter 
ein, zum Beispiel stellte sich die Initiative 
„Das Jugendmobil“ (Instagram: dasju-
gendmobil) vor.
Auch für die Kleinsten wurde Abwechs-
lung geboten. Das Jugendzentrum im Ge-
orgenhof stellte das Spielmobil samt 
Hüpfburg, Stelzen, Springseilen und 
noch vielem mehr zur Verfügung.
Es wurde sogar sportlich, als sich mehre-
re teilnehmende Tische im Tauziehen 
miteinander maßen.

Herzlichen Dank an die Stadtwerke 
Blankenburg für die Bereitstellung der 
Bierzeltgarnituren und an den kommu-
nalen Bauhof für die Unterstützung 
beim Transport und für die Bereitstel-
lung des Stroms.

Jetzt schon vormerken: Das nächste Bür-
ger-Picknick findet voraussichtlich am 
Sonntag, den 2. Juni 2024  statt.
 www.stadtpark.blankenburg.de

Foto: Jana Böhme

Marktkauf-Neueröffnung im Nordharz Center
Mitte Juni war es soweit: Nach mehrmo-
natiger Umbauphase seit der Schließung 
des real-Marktes öffnete nun an gleicher 
Stelle der Marktkauf seine Pforten im 
Nordharz Center in der Lerchenbreite.
Marktleiter Mario Leweke und Laura Röhl, 
stellvertretende Bürgermeisterin der 
Stadt Blankenburg (Harz) eröffneten im 
Beisein zahlreicher interessierter Kun-
dinnen und Kunden den Supermarkt, der 
nun auf rund 5.500 Quadratmetern Flä-
che zum Shoppen und Verweilen einlädt.
120 Mitarbeitende sind im Markt, der zur 
EDEKA-Gruppe gehört, beschäftigt. Dar-
unter auch ehemalige Angestellte des 
real-Marktes und des Edeka-Marktes im 
Regenstein, der kürzlich schloss.
Zudem bilde der Markt auch unter-
schiedliche Berufe aus, informiert Mario 
Leweke. So zum Beispiel Kaufleute im 
Einzelhandel, Verkäuferinnen und Ver-
käufer in verschiedenen Fachrichtun-
gen, wie zum Beispiel Back- oder 
Fleisch- und Wurstwaren.
Der Markt ist ein sogenannter Vollsorti-
menter mit circa 65.000 Artikeln. Zum 
Verweilen lädt das Marktcafé mit rund 
100 Sitzplätzen ein. Foto: Jana Böhme
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„Sport frei!“ in Derenburgs Turnhalle

Die Sanierung der Sporthalle der Grund-
schule „Adolf Diesterweg“ im Blankenbur-
ger Ortsteil Derenburg wurde Ende Mai 
nach rund einjähriger Bauzeit abge-
schlossen. Blankenburgs Bürgermeister 
Heiko Breithaupt überreichte nun ge-
meinsam mit Derenburgs Ortsbürger-
meister André Salomon die Sporthalle 
feierlich an Grundschulleiterin Cornelia 
Köhler und die Derenburger Kinder. Diese 
hatten eigens ein buntes Programm für 
die zahlreich erschienenen Gäste einstu-
diert.
Stadträtin Annekatrin Wagner und Olaf 
Schmidt, als Inhaber der Firma Elektro-
technik Schmidt stellvertretend für alle 
Gewerke, überbrachten als Einweihungs-
geschenke Bälle und andere kleine 
Sportartikel.
Cornelia Köhler bedankte sich für die gu-
te Zusammenarbeit beim Bauamt der 
Stadt und den Baufirmen. Nicht nur die 
Kinder freuen sich nun, in die schöne 

Halle zurückkehren zu können. Auch die 
Vereine seien froh, nun die Schlüssel 
wieder in Empfang nehmen zu können, 
so die Schulleiterin.
Die Sanierung wurde mit Mitteln des Bun-
des aus der Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur Verbesserung 
der Schulinfrastruktur finanzschwacher 
Kommunen – Richtlinie Schulinfrastruk-
tur – gefördert. Der Zuwendungsbescheid 
über rund 450.500 Euro ging im Frühjahr 
2020 bei der Stadt ein. Die derzeitige Situ-
ation im Baugewerbe erschwerte die Ar-
beit. Ausschreibungen fielen aufgrund 
der drastischen Preissteigerungen deut-
lich höher aus, als bei der Haushaltspla-
nung und Fördermittelbeantragung kal-
kuliert. Ging man ursprünglich von Bau-
kosten in Höhe von circa 540.000 Euro 
aus, zeichnet sich derzeit eine Summe 
von 700.000 Euro ab. Somit erhöht sich 
der ursprüngliche Eigenanteil in Höhe 
von zehn Prozent, so dass der Stadt-

rat im Jahr 2022 eine überplanmäßige 
Ausgabe zur Deckung der Kosten be-
schließen musste und einzelne Lose neu 
ausgeschrieben werden mussten. Eine 
weitere Hürde bestand in verzögerten Lie-
ferzeiten. Insgesamt wurde die Sanierung 
ein halbes Jahr später fertiggestellt als 
geplant.
Es wurden im Bereich der Sanitärräume 
die Grundleitungen erneuert, sämtliche 
Türen zur Halle und die Tore zu den Gerä-
teräumen ausgetauscht, der Sportboden 
und die Prallwand erneuert, Duschräume, 
sowie Umkleiden und Toiletten saniert 
sowie ein barrierefreier Duschraum mit 
Toilette hergestellt. Die Warmwasserbe-
reitung, das Wärmeverteilnetz und die 
Beleuchtungsanlage wurden nach aktuel-
len Vorschriften erneuert und Schutz-
maßnahmen zur Erfüllung der brand-
schutztechnischen Anforderungen umge-
setzt.

Foto: Nadja Böhnstedt

Sommerferien-(S)Pass mit
der Kinder- und Jugendarbeit
Ein buntes Programm an Freizeitaktivitäten haben die Mitarbeitenden der 
Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Blankenburg (Harz) für die Kinder und 
Jugendlichen der Stadt und ihrer Ortsteile vorbereitet und freuen sich schon 
sehr darauf. Hierfür gibt es wieder den beliebten Ferien-Pass. Anmeldun-
gen zu den Ferienaktionen sind noch bis 30. Juni in den Jugendeinrichtun-
gen* möglich. Vom gemütlichen Grillnachmittag über rasante Was-
ser-Ski-Action bis hin zur Kinofahrt ist für jeden Geschmack etwas dabei.

* Adressen der Jugendeinrichtungen der Stadt Blankenburg (Harz):
 Jugendfreizeitzentrum „Roh 11“: Roh 11
 Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Derenburg: Promenade 8
 Jugendclub Heimburg: Blankenburger Berg 3
 Jugendclub Hüttenrode: Hüttenröder Lange Straße 5
 Jugendclub Timmenrode: Hohe Straße 1a
 Jugendclub Wienrode: Kampstraße 6b

5

Ein buntes Programm an Freizeitaktivitäten haben die Mitarbeitenden der 
Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Blankenburg (Harz) für die Kinder und 
Jugendlichen der Stadt und ihrer Ortsteile vorbereitet und freuen sich schon 

Anmeldun-
in den Jugendeinrichtun-

gen* möglich. Vom gemütlichen Grillnachmittag über rasante Was-
ser-Ski-Action bis hin zur Kinofahrt ist für jeden Geschmack etwas dabei.

SOMMERSOMMERFERIENFERIEN((SS)PASS)PASS20232023

Kinder- und Jugendarbeit Blankenburg (Harz)
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Bekanntmachung der Satzung über den 
Bebauungsplan 01/22 „Wohnbebauung Alte 
Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt 
Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 01.06.2023 den Bebauungsplan (B-Plan) 01/22 „Wohnbebau-
ung Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt Blankenburg 
(Harz), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den text-
lichen Festsetzungen (Teil B), gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetz-
buch (BauGB) i.V.m. dem Planungssicherstellungsgesetz (Plan-
SiG) als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit lt. Vorgaben des BauGB im Amts-
blatt der Stadt Blankenburg (Harz) öffentlich bekannt gemacht. 
Ergänzend wird er auf der Homepage der Stadt öffentlich be-
kannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Be-
kanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vor-
geschriebenen Veröffentlichung.
Jedermann kann ab diesem Tag den Bebauungsplan 01/22 
„Wohnbebauung Alte Gärtnerei “, OT Stadt Derenburg, Stadt 
Blankenburg (Harz) sowie die zusammenfassende Erklärung im 
Fachbereich Stadtentwicklung der Stadtverwaltung Blanken-
burg (Harz), Zimmer Nr. 610, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg 
(Harz), auf Dauer während der Sprechzeiten einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/be-
bauungsplaene eingesehen werden.
Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Blankenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 01/22 „Wohnbebau-
ung Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt Blankenburg 
(Harz) ist in beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 02.06.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Übersichtspläne zum Bebauungsplan (B-PLan) 01/22, „Wohn-
bebauung Alte Gärtnerei“, Blankenburg (Harz), OT Stadt Deren-
burg

Übersichtsplan zum Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
01/22 „Wohnbebauung Alte Gärtnerei“, Stadt Blankenburg 
(Harz) / OT Stadt Derenburg (maßstäblich)

Amtliche Bekanntmachungen
Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im Internet unter:

www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen

Sitzungstermine Juli 2023

03.07.2023 18:30 Uhr Wirtschaftsausschuss Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
04.07.2023 18:30 Uhr Hauptausschuss Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
13.07.2023 18:30 Uhr Stadtrat Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen 
Ausschüsse finden Sie im Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.

Inhalt:

–  Bekanntmachung der Satzung über den Bebauungsplan 
01/22 „Wohnbebauung Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, 
Stadt Blankenburg (Harz)

–  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Öf-

fentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes 
22/23 „Bebauung Weinbergsiedlung“, Blankenburg (Harz)

–  Bekanntmachung der geplanten 3. Änderung der Gestal-
tungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz)

Blankenburg (Harz), den 02.06.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

100 m0 50

Übersichtsplan zum Geltungsbereich des Bebauungsplanes 01/22 "Wohnbebauung Alte Gärtnerei",
Stadt Blankenburg (Harz) / OT Stadt Derenburg (maßstäblich)
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Übersicht zur Lage des Bebauungsplanes 01/22 "Wohnbebauung Alte Gärtnerei",
Blankenburg (Harz) innerhalb der Stadt Derenburg (unmaßstäblich)

Maßstab    1:1000
Blattgröße:       A4

Übersichtspläne zum Bebauungsplan (B-PLan) 01/22, "Wohnbebauung Alte
Gärtnerei", Blankenburg (Harz), OT Stadt Derenburg
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Der Škoda Kamiq
Der City-SUV von Škoda! Überzeugen Sie sich selbst. Zum Beispiel von 
Frontradar mit City-Notbremsfunktion und vorausschauendem Fuß-
gängerschutz, zweigeteilte Hauptscheinwerfer, Spurhalteassistent und 
moderne Konnektivitätslösungen sind schon serienmäßig mit an Bord. 
Jetzt schon ab 21.980,– €.

Škoda Kamiq (Benzin) 1,0 l TSI 70 kW (95 PS): Kraftsto� verbrauch 
in l/100 km, kombiniert: 6,4, innerstädtisch: 7,4, Stadtrand: 6,0, 
Landstraße: 5,6, Autobahn: 6,9; CO2-Emissionen in g/km, kombi-
niert: 145. E�  zienzklasse E (Werte nach WLTP)1

Seit 20 Jahren für Sie da, an unserem Standort in Harsleben.
Entdecken Sie auch unsere Jubiläumsangebote:
carcenterharz/jubilaeumsangebote.de

Wenn man weiß, 
was man will

Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem gesetzlich vorgeschriebe-
nen WLTP-Verfahren (Worldwide Harmonized Light Vehicles Test Procedure) ermittelt, das ab 
dem 1. September 2018 schrittweise das frühere NEFZ-Verfahren (neuer europäischer Fahrzy-
klus) ersetzte. Der Gesetzgeber arbeitet an einer Novellierung der Pkw-EnVKV und emp� ehlt in 
der Zwischenzeit für Fahrzeuge, die nicht mehr auf Grundlage des NEFZ-Verfahrens homologiert 
werden können, die Angabe der WLTP-Werte, welche wegen der realistischeren Prüfbedingun-
gen in vielen Fällen höher sind als die nach dem früheren NEFZ-Verfahren. Informationen zu den 
Unterschieden zwischen WLTP und NEFZ � nden Sie unter skoda.de/wltp 

CCH Müller & Werian KG 
Am Galgenberg 1, 38829 Harsleben (Halberstadt)
T 03941 625490 
skoda-info@cch-harz.de, carcenterharz.de

Bei uns ab 
21.980,– €

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com
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  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Ansprechpartner für individuell 
abgestimmte Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal
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Übersicht zur Lage des Bebauungsplanes 01/22 „Wohnbebau-
ung Alte Gärtnerei“, Blankenburg (Harz) innerhalb der Stadt 
Derenburg (unmaßstäblich)

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
und der Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf 
des Bebauungsplanes 22/23 „Bebauung 
Weinbergsiedlung“, Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 01.06.2023 den Beschluss über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes (B-Plan) 22/23 „Bebauung Weinbergsiedlung“, 
Blankenburg (Harz) gefasst, der hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht wird.
Weiterhin hat der Stadtrat den Beschluss über die Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf 
des o.g. B-Planes, bestehend aus der Planzeichnung mit textlichen 
Festsetzungen und der Begründung (Stand: 04/2023) gefasst.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf erfolgt als öf-
fentliche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichenden 
Einsichtnahmemöglichkeit in der Zeit

vom 06.07.2023 bis zum 07.08.2023
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 
1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bauleitplaene-in-aufstellung/ einzusehen.
Anregungen zum Entwurf des B-Planes 22/23 „Bebauung 
Weinbergsiedlung“, Blankenburg (Harz) können von jeder-
mann während der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nie-
derschrift im o.g. Bürgerbüro vorgebracht werden. Des Wei-
teren wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung des 
Planentwurfes gegeben.
Geplant ist, eine Wohnbebauung in Form von ca. 15 Einzel- bzw. 
Doppelhäusern in überwiegend 1- bis 2-geschossiger Bebau-
ung zu errichten.
Der B-Plan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
aufgestellt. Es besteht keine Pflicht zur Erarbeitung eines Um-
weltberichtes.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den o.g. B-Plan gemäß § 4a Absatz 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben.
Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. B-Planes sind in den 
beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 02.06.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung der geplanten 3. Änderung 
der Gestaltungssatzung der Stadt Blankenburg 
(Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 01.06.2023 die Aufstellung und den Entwurf der 3. Änderung 
der Gestaltungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) beschlos-
sen. Diese beinhaltet die Zulassung von Solaranlagen unter 
Berücksichtigung der Belange des Denkmalschutzes.
Weiterhin hat der Stadtrat zu o.g. Änderung in Anlehnung an das 
Beteiligungsverfahren nach Baugesetzbuch (BauGB) eine Öffent-
lichkeitsbeteiligung und Beteiligung von betroffenen Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange beschlossen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung zur geplanten 3. Änderung der Ge-
staltungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) wird in Form ei-
ner öffentlichen Auslegung durchgeführt. Sie erfolgt in der Zeit

vom 06.07.2023 bis zum 07.08.2023
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten.
Anregungen zur geplanten 3. Änderung der Gestaltungssatzung 
der Stadt Blankenburg (Harz) können während der Auslegungs-
zeit schriftlich oder zur Niederschrift im o.g. Bürgerbüro vorge-
bracht werden. Auch wird jedem Bürger zu diesen Zeiten Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Blankenburg (Harz), den 06.06.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

100 m0 50

Übersichtsplan zum Geltungsbereich des Bebauungsplanes 01/22 "Wohnbebauung Alte Gärtnerei",
Stadt Blankenburg (Harz) / OT Stadt Derenburg (maßstäblich)
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Übersicht zur Lage des Bebauungsplanes 01/22 "Wohnbebauung Alte Gärtnerei",
Blankenburg (Harz) innerhalb der Stadt Derenburg (unmaßstäblich)

Maßstab    1:1000
Blattgröße:       A4

Übersichtspläne zum Bebauungsplan (B-PLan) 01/22, "Wohnbebauung Alte
Gärtnerei", Blankenburg (Harz), OT Stadt Derenburg

Anlage 1 

 
 
 

Bebauungsplan Nr. 22 / 23 „Bebauung Weinbergsiedlung“ 
Stadt Blankenburg (Harz) 

Landkreis Harz 
 

 

 
 

 

 

 

 

Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Blankenburg (Harz), den 06.06.2023

Heiko Breithaupt

Blankenburg (Harz), den 02.06.2023

Heiko Breithaupt

Blankenburg (Harz), den 02.06.2023

Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Die Stadtkasse Blankenburg (Harz) informiert:
Zum 15. August sind folgende Abgaben zur Zahlung fällig:
Gewerbesteuervorauszahlungen, Grund- und Hundesteu-
ern, Straßenreinigungsgebühren, Zweitwohnungssteuern
Bitte denken Sie rechtzeitig an die Überweisung der ge-
nannten Abgaben. Die Stadtkasse empfiehlt, an dem siche-
ren und bequemen SEPA-Lastschriftverfahren teilzuneh-
men. Formulare gibt es im Bürgerbüro und auf der Internet-
seite www.blankenburg.de/rathaus/buergerservice



Blankenburger Amtsblatt 06/2310

... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

• Teilnahme ohne Anmeldung

•  Interessierte (werdende) 
Eltern sind herzlich  
willkommen!

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaalführungen

in Wernigerodejeweils  
um  

17.30 Uhr

19. Juli 
16. August 
13. September

18. Oktober 
15. November 
13. Dezember
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Handball: Aufstieg für Blankenburgs B-Jugend
Ausgelassene Stimmung herrschte kürz-
lich auf dem Markt vor dem historischen 
Rathaus – und auf dem Balkon des Rats-
saales. Anlass zur Freude ist der Aufstieg 
der Blankenburger B-Jugend des SG 
Stahl Blankenburg 1948 e. V., Abteilung 
Handball, nachdem sie gegen Lok Schö-
nebeck gewinnen und somit den Bezirk-
liga-Meistertitel in die Blütenstadt holen 
konnten. In der kommenden Saison wird 
in der höchsten Spielklasse Sachsen-An-
halts gespielt.
Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-
haupt empfing die Spieler mitsamt ihrer 
Trainer Eckhardt Märzke und Andreas No-
wack zur Pokalübergabe im Ratssaal. An-
schließend wurde ausgelassen auf dem 
Balkon gefeiert, während ihnen ihre Fami-
lien, Freunde und Fans vom Markt aus zu-
jubelten, sie feierten und alle gemeinsam 
in Fangesängen ausbrachen. Einmal mehr 
wurde deutlich: Handball verbindet.

www.handball-blankenburg.de
 facebook.com/sgstahlhandball
 instagram.com/sgstahlhandball
 (Foto: Jana Böhme)

Blankenburger Gymnasiasten gedenken Anne Frank
12. Juni 1929. Annelies Marie Frank – kurz: 
Anne Frank – wird in Frankfurt am Main 
geboren. Februar oder Anfang März 1945. 
Anne Frank stirbt im Alter von 15 Jahren 
im Konzentrationslager Bergen-Belsen. 
Von 1942 bis 1944 versteckten sich Anne 
Frank und ihre jüdische Familie in einem 
Hinterhaus in Amsterdam, um der Verfol-
gung durch die Nationalsozialisten zu 
entgehen. Bis sie verraten und deportiert 
wurden. In Ihrem Versteck schrieb Anne 
Frank ihr weltberühmtes Tagebuch. 
Durch dessen Veröffentlichung wurde sie 
zum Symbol für Millionen von Jüdinnen 
und Juden, die dem nationalsozialisti-
schen Holocaust zum Opfer fielen.
Seit dem Jahr 2017 führt das Anne Frank 
Zentrum jedes Jahr zu Anne Franks Ge-
burtstag am 12. Juni den Anne Frank Tag 
durch – ein bundesweiter Aktionstag an 
Schulen gegen Antisemitismus und Ras-
sismus und für Vielfalt und Demokratie.
In diesem Jahr haben sich rund 650 Schu-
len in ganz Deutschland an dem Aktionstag 
beteiligt, so auch das Blankenburger Gym-
nasium „Am Thie“. Das diesjährige Motto 
lautete „Ideale“. Hierzu stellte das Anne 
Frank Zentrum eine großformatige Plakat-
ausstellung, die Anne Frank Zeitung 2023 
und weitere Lernmaterialien zur Verfügung.
Welche Träume und Hoffnungen hatten 
Personen aus dem Umfeld von Anne Frank, 
welche Ideale sind Jugendlichen heute 

wichtig? Im Zentrum steht dabei Anne 
Frank mit ihrer Weltsicht und ihren Werten.
Die circa 100 Schülerinnen und Schüler 
der vier siebenten Klassen des Gymnasi-
ums „Am Thie“ befassten sich anhand 
der Plakate und der Zeitung mit den Ide-

alen und Werten Anne Franks und reflek-
tierten anhand derer ihre eigenen. Diese 
malten sie auf Kieselsteine, um sie an 
einigen der in Blankenburg verlegten 
Stolpersteinen niederzulegen.
 www.annefranktag.de

Die Schülerinnen und Schüler der siebenten Klassen des Gymnasiums „Am Thie“ leg-
ten bemalte Kieselstein zum Anne Frank Tag an den in Blankenburg verlegten Stolper-
steinen – hier am Markt 1 – nieder und setzten somit ein Zeichen gegen Antisemitis-
mus und Rassismus und für Vielfalt und Demokratie. (Foto: Jana Böhme)
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Hüttenrode im Volleyballfieber

Zu Pfingsten hieß es wieder „Rein in den Harz und ran ans Netz“ 
– das 48. Hüttenröder Volleyballturnier war eingeläutet. 38 
Männer- und 16 Frauenmannschaften – von der Bundesliga bis 
hin zu Freizeitteams – maßen sich auf dem Sportplatz am Ast-
berg beim größten offenen Freiluft-Volleyballturnier miteinan-
der um den begehrten Wanderpokal.
Bei allem sportlichen Ehrgeiz steht aber vor allem der Spaß im 
Vordergrund. So gibt es neben den Turnieren ein buntes Pro-
gramm, unter anderem mit der großen Party im Festzelt, der 
legendären Hüttenröder Hexennacht und dem internationalen 
Holzturnier. Auch die Püschelkinder haben wieder mit ihrer 
Tanzeinlage begeistert.
Mitglieder des Vereins SV Glück auf Hüttenrode, der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüttenrode und weitere ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer haben nach intensiven Arbeitseinsätzen vor dem 
Turnier und während dessen erneut eine erfolgreiche Veran-
staltung organisiert.
 www.volleyballturnier-huettenrode.de
 facebook.com/HuettenroederVolleyballturnier
 instagram.com/volleyball_huette_offiziel

Ski-Elite in der Blütenstadt
Vom 21. bis 23. Juli findet die Sommerleistungskontrolle des 
Deutschen Skiverbandes (DSV) in Blankenburg statt (wir be-
richteten im Mai-Amtsblatt). Für die Athleten ist es der Auf-
takt für den Deutschlandpokal, der höchsten Wettkampfse-
rie im Skilanglauf. Hierbei qualifizieren sich die circa 200 
Teilnehmenden für internationale Rennen. Für den Ski-
langlauf-Kader des DSV, Nachwuchsathleten und Weltcup-
starter ist die Teilnahme verpflichtend. Die Sommerleis-
tungskontrolle ist das erste von insgesamt acht Wochenen-
den der Cupwertung – inklusive der Deutschen Meister-
schaften, welche bis zum Frühjahr 2024 ausgetragen werden.
Rahmenprogramm:
Die Veranstaltung ist nicht nur für die Sportlerinnen und 
Sportler, sondern auch für Zuschauer spannend! Zum Rah-
menprogramm auf dem Festplatz (ehemaliger Jahnsport-
platz, Friedensstraße/Ecke Neue Halberstädter Straße) ge-
hören: Musik und Unterhaltung, Sonderstempel der Harzer 
Wandernadel, Sport- und Spielmobil der Sportjugend, der 
DSV Wachs-Truck, der Bundeswehr Info-Truck, Autohäuser-
präsentationen, die Fitness- und Gesundheitsakademie RM 
Balance, Werbung der Sportvereine, Kunststoffmatten zum 
Skilaufen sowie Meet & Greet mit Spitzensportlern.
Programm:
Samstag, 22. Juli:
ab 9:00 Uhr im Sportforum, Regensteinsweg 12:
Athletiktest und 3.000-Meter-Lauf
ab 17:00 Uhr auf dem Festplatz:
Siegerehrungen und Rahmenprogramm
Sonntag, 23. Juli:
ab 9:00 Uhr auf dem Festplatz:
Skiroller-Wettbewerbe mit Massenstarts in der Neuen Hal-
berstädter Straße & Rahmenprogramm für die ganze Familie
Zur Absicherung der Skiroller-Wettbewerbe kommt es zu 
vorübergehenden Straßensperrungen. Über diese wird zeit-
nah auf www.blankenburg.de informiert.

Foto: Jörg Keßler

Blankenburg zu Gast auf 47. Herdecker Maiwoche
Der jährliche Besuch der Blütenstädter 
auf der Herdecker Maiwoche ist längst zur 
guten Tradition geworden. Und so ließ es 
sich Bürgermeister Heiko Breithaupt auch 
in diesem Jahr nicht nehmen, in unsere 
befreundete Stadt zu reisen und gemein-
sam mit seiner Amtskollegin, Bürgermeis-
terin Dr. Katja Strauss-Köster, mit dem Fas-
sanstich die Feierlichkeiten zu eröffnen. 
Die Herdecker Maiwoche fand in diesem 
Jahr bereits zum 47. Mal statt. An vier Tagen 
wurde den Gästen ein buntes Programm 
geboten. Auch die Harzer Wandernadel – 
mit Sonderstempel im Gepäck – und der 
Blankenburger Tourismusbetrieb waren 
mit einem Stand vertreten, um die Blüten-
stadt und Harzregion zu präsentieren.
Die Städte Herdecke und Blankenburg 
(Harz) hegen seit 1990 freundschaftliche 
Beziehungen, im Juni 1991 wurde der 
Freundschaftsvertrag geschlossen.
Herdecke liegt im südwestfälischen Teil 
Nordrhein-Westfalens zwischen den 

Großstädten Dortmund, Hagen und Wit-
ten. Die Stadt ist kulturgeschichtlich ge-
prägt durch die Grenzlage zwischen dem 
märkisch-ländlichen Sauerland und dem 
industriell orientierten Ruhrgebiet. Ein-
gebettet in das Ruhrtal mit den beiden 

Stauseen Hengstey- und Harkortsee und 
im Norden eingerahmt vom Ardeygebirge 
liegt Herdecke in einer attraktiven Land-
schaft. Es leben rund 22600 Menschen in 
der Stadt im Ennepe-Ruhr-Kreis.

www.herdecke.de

Foto: Stadt Herdecke
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Stellenausschreibung
In der Stadt Blankenburg (Harz) mit ihren sieben Ortsteilen 
leben knapp 20.000 Menschen. Die rund 270 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung sorgen gemeinsam da-
für, dass die Lebensbereiche in der Blütenstadt täglich aufs 
Neue gestaltet werden.
Auch Sie können zukünftig ein Teil des Teams werden und 
einen wichtigen Beitrag zum Stadtgeschehen leisten. Dafür 
haben wir im Blankenburger Tourismusbetrieb zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Badleiter/in (m/w/d)
für das Biologische Freibad „Am Thie“

unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Eingruppierung er-
folgt, nach Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen, in 
der Entgeltgruppe 5 TVöD/VKA.

Zu den wesentlichen Aufgaben der Stelle gehören:
• Bade- und Betriebsaufsicht an Becken und Einrichtungen
•  Einleitung und Durchführung von Rettungsmaßnahmen so-
wie Leistung von Erster Hilfe

•  Überwachung, Bedienung, Pflege und Instandhaltung der 
technischen Anlagen

•  Betreuung der Badegäste
•  Durchführung von Wartungs-, Reinigungs- und Desinfekti-
onsarbeiten

• Überwachung der Badewasserqualität
• Objekt- und Grünanlagenpflege
• Durchführung von Schwimmkursen
• Vorbereitung und Mitwirkung bei Veranstaltungen
• Bearbeitung von internen und externen Dokumentationen
• Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten bei Saisonwechsel
• Mitarbeiterführung einschl. Dienstplanerstellung
• Ansprechpartner für externe Dienstleister

Das bringen Sie mit:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Fach-
angestellte/r für Bäderbetriebe mit entsprechender Be-
rufserfahrung, wünschenswert im Bereich Freibäder mit bio-
logischer Aufbereitung, sowie Erfahrungen im Umgang mit 
moderner Bädertechnik.
Zudem besitzen Sie das Rettungsschwimmerabzeichen min-
destens in Silber und einen aktuellen Erste-Hilfe-Nachweis.

Darüber hinaus verfügen Sie über:
• Kenntnisse zu einschlägigen Vorschriften für Badebetreiber
• gute Kenntnisse im Unfall- und Arbeitsschutz
• Bereitschaft zum Schicht-, Feiertags- und Wochenenddienst
• Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit
•  selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise mit 
handwerklichem Geschick

• physische und psychische Belastbarkeit
• freundliches, offenes und sicheres Auftreten
• gute Kommunikationsfähigkeit und Teamgeist

Das dürfen Sie von uns erwarten:
• Zukunftssicherheit durch einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Entgeltsystem mit dynamischer Gehaltsentwicklung
• betriebliche Zusatzversorgung und Altersvorsorge
• bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement (z. B. Präventions-
kurse)

• Betriebliches Eingliederungsmanagement
• Corporate Benefits

So können Sie sich bewerben:
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bewer-
ben Sie sich vorzugsweise in unserem Online-Portal unter:

www.blankenburg.de/karriere
Nutzen Sie zum Bewerben bitte den Browser Mozilla Firefox. 
Ihre Bewerbungsunterlagen in Papierform richten Sie an
  Stadt Blankenburg (Harz)
  Team 4.1
  Harzstraße 3
  38889 Blankenburg (Harz)
oder per E-Mail an jenny.hildebrand@blankenburg.de.

Bei technischen Problemen oder Fragen in personalrechtli-
chen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Frau Hilde-
brand, Sachbearbeiterin Personal (03944 943-219). Für fachli-
che Auskünfte steht Ihnen Frau Müller, Betriebsleiterin der 
Blankenburger Tourismusbetriebes, gerne zur Verfügung 
(03944 36226-13).
Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) und 
ihre Verwaltung finden Sie unter der Internetadresse
www.blankenburg.de.

Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbun-
gen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer 
und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinde-
rung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Wir bewahren die Bewerberdaten unter Beachtung der daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfahrensab-
schluss und nur für den Zweck der Bewerberauswahl auf und 
löschen diese anschließend.

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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Veranstaltungskalender – Juli 2023
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter 
www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch 
die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstal-
tenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch unter der Rufnummer 
03944 362260 für Auskünfte zur Verfügung.

Täglich 
10:00-16:00 Uhr Erlebnisrundgang ManufakTour, Glasmanufaktur 
Harzkristall GmbH, Im Freien Felde 5, Derenburg, 039453 6880
Erfahren Sie alles über die Entstehung und Verarbeitung des Roh-
stoffs Glas, die Geschichte unserer Glashütte und sehen Sie unse-
ren Glasmachern hautnah bei der Ausübung ihres traditionellen 
Handwerks zu. Dauer ca. 40 Minuten.

Jeden Montag im Juni, Juli und August 
19:00 Uhr Offene Akademie – Harzer(&)Gästechor, Kloster Micha-
elstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Singen macht Spaß, Singen tut gut! Alle, die eine Stunde lang ihre 
Stimme zusammen mit anderen in lockerer Runde erheben wollen, 
sind eingeladen, zu singen. Altes und Neues, Weltliches und Geist-
liches, ein- und mehrstimmig.

Immer mittwochs 
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Gro-
ßes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenburg (Harz), 
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis einschl. 15 Jahre) 
3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.
14:30 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster 
Michaelstein fasziniert mit dem Zusammenspiel gut erhaltener 
Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und der beeindru-
ckenden Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Dauer: ca. 90 Minuten
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten, Barocke 
Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Blankenburg (Harz), Touristin-
formation Blankenburg (Harz), 03944 362260
Dauer:  ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel, Schnappel-
berg 5, Karten: Touristinformation oder direkt vor Ort.

Immer donnerstags 
17:00 Uhr Probe der Chorgemeinschaft „Teufelsmauer-Echo“ Tim-
menrode, St.-Lukas-Kirche , Kirchstraße 8, Timmenrode, Chorge-
meinschaft „Teufelsmauer-Echo“, 01633341776
Wer gern musiziert und singt oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, ist herzlich bei uns eingeladen.

Immer freitags 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt, His-
torische Altstadt, Touristinformation Blankenburg (Harz), 03944 362260
Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Rathaus am Markt. Karten in der 
Touristinformation oder vor Ort.

Immer samstags 
11:00 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Das ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein ist ein lebendiges 
Zusammenspiel einer gut erhaltenen Klosteranlage mit wunderba-
ren Gärten und der interaktiven Musik- und Instrumentenausstel-
lung „KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der Musik auf der Spur.“ 
Hör- und Dufterlebnisse, ganz besondere Einblicke in fast 900 Jahre 
Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten!
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Gro-

ßes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenburg (Harz), 
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
Start: 14.00 Uhr, 14.30 Uhr (bei Bedarf) und 15.00 Uhr. Dauer: ca. 1 
Stunde. Preise: Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis ein-
schl. 15 Jahre) 3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Freitag, 30.06., bis Sonntag, 02.07.2023 
Blankenburger Blütenfest, Thiepark, Blankenburger Tourismusbe-
trieb, 03944 362260 – Programm und Infos siehe Titelseite
11:00 Uhr Trödelmarkt, Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halber-
städter Straße, Blankenburg, Veranstaltungsservice Hubert Franz
Neues, Gebrauchtes und gut Erhaltenes werden angeboten

Samstag, 01.07., und Sonntag, 02.07.2023 
Fahrt mit der historischen Rübelandbahn – SägewerkExpress
Bahnhof Blankenburg, Bahnhofstraße 4, Blankenburg, Arbeitsge-
meinschaft Rübelandbahn, 03944 9541190
Sonderfahrt auf der Rübelandbahn mit der Dampflok 95 027 auf 
einer der wohl schönsten Steilstrecken im Harz nach Rübeland 
(Aufenthalt ca. 14.30-16.15 Uhr). Der Förderverein Rübelandbahn 
öffnet seine Türen für eine Besichtigung der Mammut mit der 
Möglichkeit zum regen Austausch. Technikfreunde sind zu einem 
kostenlosen Transfer vom Bahnhof Rübeland zum Schausäge-
werk „Ehrt“ in Elbingerode eingeladen. Anhand alter Sägegatter 
können Sie erleben, wie unsere Vorfahren die Holzstämme bear-
beitet haben. Zu sehen ist alte Sägewerks- und Holzbearbei-
tungstechnik. Fahrzeiten: Abfahrt 13.50 Uhr in Blankenburg | Ab-
fahrt 16.15 Uhr in Rübeland; Tickets: Einzelfahrkarte: Erwachsene 
10,00 Euro, Kind 5,00 Euro, Hin- und Rückfahrkarte Erwachsene 
20,00 Euro, Kind 10,00 Euro; Fahrkartenverkauf am Fahrtag im 
Bahnhof oder zu den Öffnungszeiten in der Touristinformation 
Blankenburg (Harz), Schnappelberg 6

Sonntag, 02.07.2023 
11:00 Uhr GartenSonntagsFührung | Querbeet: Lungenkraut & 
Herzgespann, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg 
(Harz), 03944 903015
Nomen est Omen! Die Eigenschaften von Pflanzen wie Mädesüß, 
Engelwurz, Lungenkraut oder Herzgespann sind an deren Namen 
nahezu ablesbar. Erstere duftet „mädchenhaft“ süß, die Zweite ist 
engelhaft imposant im Wuchs und heilkräftig samt Wurzel. Das 
Herzgespann vermag sogar mehr als sein Name verspricht! Neben 
Einblicken in die Bedeutung vieler Kräuternamen erwarten Sie 
sommerliche Rezept-Empfehlungen für die leichte Kräuterküche 
und Heilpflanzen-Tipps für typische Urlaubswehwehchen.

Samstag, 08.07.2023 
ab 10:00 Uhr Oesigfest, Heimatverein Oesig e.V.
Neben einem Traditionsumzug mit Spielmannszug, Hüpfburg, Kin-
derschminken, Karussell und Bewegungsparcours gibt es ein brei-
tes kulinarisches Angebot, um den Tag mit alten und neuen Freun-
den zu genießen. Aufgrund der vielen Attraktionen stehen an die-
sem Tag keine Parkplätze auf dem Vereinsgelände zur Verfügung.

Sonntag, 09.07.2023 
11:00 Uhr Akademiekonzert: Vom Gesang zum Klang, Kloster Mi-
chaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz),  03944 903015
Michaelsteiner Baroccaner. Die Möglichkeiten der menschlichen 
Stimme, ihr Klangfarbenreichtum sind Vorbild für zahllose Instru-
mentalwerke. Gerade in der Barockmusik galt das Singen als die 
Grundlage, auf der die Melodie zu einer Sprache und damit für 
alle Menschen fasslich wird. Im Baroccaner-Kurs ging es darum, wie 
auf Instrumenten im barocken Sinn „singend“ gespielt werden 
kann, wie auch Instrumentalmusik „atmet“ oder wie man auf sin-

Fortsetzung auf Seite 17
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gende Weise eine barocke Melodie besser versteht. Und das zeigen 
die Baroccaner nun im Abschlusskonzert.
11:00 Uhr GARTENTRÄUME: Picknick-Tag | Genieße & verweile, 
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Die GARTENTRÄUME-Parks und -Gärten Sachsen-Anhalts laden da-
zu ein, den eigenen Picknickkorb zu packen und in grünen Oasen 
einen genussvollen Tag mit Kultur zu erleben. Kloster Michaelstein 
hält in den blühenden Klostergärten für Sie romantische Plätze 
und von 11.00 bis 15.00 Uhr Live-Musik bereit! Möge jeder seinen 
persönlichen Lieblingsort für eine entspannte Auszeit unter freiem 
Himmel finden. Gesine Friedrich, Wittenberg – Harfe. Achtung 
Stempelsammler: An diesem Tag steht zu den Museums-Öffnungs-
zeiten (10-18 Uhr) der blaue Stempelkasten der Harzer Klöster (Br-
unshausen, Burchardi, Drübeck, Michaelstein, Walkenried, Wöltin-
gerode; Begleitheft Harzer Klosterwanderweg von der Harzer Wan-
dernadel) in Michaelstein.

Montag, 10.07.2023 
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | Von Blankenburg nach 
Peru, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Von den Mönchen Kloster Michaelsteins zu den Inkas nach Südame-
rika geht die lange Reise. Auf unterhaltsame Weise werden diese 
scheinbar fremden Lebenswelten miteinander verglichen und ver-
woben. Mit unterhaltsamen Mitmach-Aktivitäten und aufgelockerten 
Gesprächsrunden erarbeiten sich die Kinder Antworten auf Fragen 
wie: Haben die Mönche im Alltagsleben darauf geachtet, die Natur zu 
erhalten und Dinge oft zu verwenden? Was für clevere Ideen entwi-
ckelten die Einwohner des Inka-Reiches, um Nahrungsmittel so zu 
nutzen, dass sie köstlich, lange haltbar und vielfältig einsetzbar wa-
ren? Susana Fernández, Peru. Geeignet für 8- bis 12-Jährige, Teilneh-
merzahl begrenzt, frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Mittwoch, 12.07.2023 
15:00 Uhr Austausch & Vortrag zum Thema „Cholesterin“, GVS-Be-
gegnungsstätte Nebenan, Käthe-Kollwitz-Str. 20
Bitte um Anmeldung bei Ines Kühnel unter 0160 5503024
16:00 Uhr Treff der Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“,
GVS-Begegnungsstätte Nebenan, Käthe-Kollwitz-Str. 20
Wie gelingt die konstruktive Kommunikation mit Angehörigen noch 
besser? Wie gelingt es bei unterschiedlichen Wünschen und Erwar-
tungen trotzdem gut in Kommunikation zu sein? Ann-Christin 
Eschenberg von der Selbsthilfekontaktstelle des Landkreises Harz 
wird dazu einen kleinen Input geben und mit Ihnen ins Gespräch 
gehen. Kommen Sie gern vorbei! Jeden zweiten Mittwoch im Monat! 
Bitte um Anmeldung bei Ines Kühnel unter 0160 5503024

Montag, 17.07., bis Freitag, 21.07.2023 
10:00 Uhr Kultur macht stark – Die Musikmaschine des Salomon 
de Caus in ihre Bestandteile zerlegt, Kloster Michaelstein, Micha-
elstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Im Rahmen der Förderung Kultur macht stark, findet in diesem 
Jahr in den Sommerferien eine Projektwoche unter Leitung des 
Künstlerkollektiv Selbstgebaute Musik im Kloster Michaelstein 
statt. Dabei dreht sich alles um die Musikmaschine des Salomon 
de Caus: drei Wasserräder, Balganlage, Stiftwalze, Orgelregister 
und die Figur der Galatea. Doch wie greifen diese einzelnen 
Teile ineinander? Eine Frage die sich nicht so leicht beantworten 
lässt, selbst wenn man den klingenden Automaten direkt vor 
Augen hat. Daher entstand die Idee, die Maschine als Experi-
mentierstation von Kindern und Jugendlichen bauen zu lassen, 
um so anderen jungen Besuchern einen spielerischen Einblick 
in deren Wirkungsweise und Klangprinzipien zu geben. Denn 
wer kann die Bedürfnisse der Zielgruppe besser kennen als 
die Zielgruppe selbst? Teilnehmen können alle im Alter von 
8 bis 18 Jahren, die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen unter: 
susann.dressler@kulturstiftung-st.de

Donnerstag, 20.07.2023 
19:00 Uhr GartenAbendFührung | Fenchel – Heilziest – Klosterkräu-
ter, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
„Kein Kräutlein in die Höhe sprießt, aus dem nicht eine Heilkraft 
fließt.“ Ein wahrer Reim! Auch angebliche Un-Kräuter wie z.B. Giersch 
sind heilend oder kräftigend, also ähnlich nützlich wie der ehrwür-
dige Fenchel. In vielen heimischen Arzneipflanzen fließt sogar mehr 
als eine Heilkraft. Wegerich und Salbei sind solche „Mehrfachbe-
gabten“. Dieser Abend bringt Einblicke und Rezepte zum 1x1 der 
Klosterkräuter. „Zur Vermeidung von Risiken und Nebenwirkungen“ 
werden entspannt Reime und Gedichte vorgetragen.

Freitag, 21.07., bis Sonntag, 23.07.2023 
Sommerleistungskontrolle des Deutschen Ski-Verbandes, Festplatz 
„Jahnsportplatz“, Neue Halberstädter Straße, Blankenburg (Harz), Ski-
verband Sachsen-Anhalt, 03943 5538971 Infos siehe Seite 11
ADAC Sachsen-Anhalt Classic 2023, Greenline Schlosshotel Blan-
kenburg, Schnappelberg 5, Blankenburg (Harz), ADAC Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt e. V.
Die Oldtimerfreund:innen erwartet ein wunderschönes Wochenen-
de in Blankenburg, der Blütenstadt des Harzes. Auf der Ausfahrt 
durch den Harz werden die Teilnehmer reizvolle, im Umbruch be-
findliche Landschaften, kurvenreiche Abschnitte und weitere tou-
ristische Highlights erfahren. Start und Ziel ist am Schlosshotel mit 
seiner historischen Kulisse und direkt an den Barocken Gärten 
unterhalb des Blankenburger Schlosses. Weitere Infos unter 
adac-niedersachsen-sachsen-anhalt.de/touristik/oldtimer.html
Samstag, ab 9:15 Uhr Vorstellung der historischen Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz des Schlosshotels und Start im Halbminutentakt zur 
Oldtimerausfahrt durch den Ostharz. Ab 15.15 Uhr Zielankunft auf 
dem Parkplatz des Schlosshotels mit Vorstellung der Oldtimer
Sonntag, 10.00 bis ca. 12.00 Uhr Fahrzeugpräsentation

Freitag, 21.07.2023 
18:00 Uhr „Rock im Gut“: BLACK ROSIE – The Female Tribute to 
AC/DC, Hotel Gut Voigtländer, Am Thie 2, Blankenburg, 03944 36610
Es gibt viele AC/DC-Tributebands aber keine ist so wie BLACK ROSIE! 
Gnadenlos, kompromisslos, makellos...! Mit einem Feuer aus Lei-
denschaft und Liebe zu den Songs von AC/DC verneigen sich die 
fünf Profimusikerinnen vor ihren Idolen. Frontfrau Karolina Blasek 
präsentiert die Songs mit Mega-Röhre und unglaublicher Bühnen-
präsenz. Nicht nur für Starkstromfreunde ein absoluter Hochge-
nuss! Einlass zum „Hutkonzert“ ist ab 17.00 Uhr.
19:00 Uhr Blaue Stunde | Piano à la carte, Kloster Michaelstein, 
Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Hans-Jürgen Eilert, Wernigerode – Klavier. Das musikalische Menü 
für diesen Abend ist nicht vorgegeben, sondern die Besucher 
dürfen bei Pianist Hans-Jürgen Eilert frei nach Karte wählen. Ne-
ben Eigenkompositionen des Künstlers gibt es Musik von Pop bis 
Jazz. So spielt er neben berühmten Klassikern aus dem American 
Songbook auch nahezu unbekannte Kompositionen von Udo Jür-
gens oder Werke von James Last. Begleitet von dieser stimmungs-
vollen Musik können Sie durch die in blaues Licht getauchten 
Kloster-Räume schlendern oder im Kreuzhof entspannt verwei-
len. Dazu stellt „NiceDay Cocktails & more“ einen bunten Mix aus 
frisch zubereiteten Cocktails zur Verfügung, die an der Bar käuf-
lich erworben werden können. Achtung Stempelsammler: Pas-
send zur blauen Stunde steht an diesem Abend auch zu den 
Museums-Öffnungszeiten (10-18 Uhr) der blaue Stempelkasten 
der Harzer Klöster (Brunshausen, Burchardi, Drübeck, Michael-
stein, Walkenried, Wöltingerode; Begleitheft Harzer Klosterwan-
derweg von der Harzer Wandernadel) in Michaelstein.
19:30 Uhr Akademiekonzert: „Nicht Bach, sondern Meer sollte er 
heißen“, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 
903015
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Wir bieten Ihnen Einzelzimmer & 
Wohnungen mit Balkon oder Terrasse auch 

ohne Pflegegrad ab 410,00 € zzgl. Pflegeleistungen.
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Abschlusskonzert der Sommerakademie für Alte Musik. „… wegen 
seines unendlichen unausschöpfbaren Reichthums von Toncom-
binationen und Harmonien“, wie Ludwig van Beethoven einst ge-
urteilt haben soll. Geschätzt von nachfolgenden Generationen, hält 
das reiche Schaffen von Johann Sebastian Bach Preziosen bereit, 
denen sowohl Musizierende in einer Akademie als auch Zuhörer in 
einem vielgestaltigen Konzertprogramm immer wieder mit Entde-
ckerfreude begegnen werden. Unter der Leitung von Nadja Zwiener, 
der Konzertmeisterin von The English Concert, haben die Teilneh-
mer der Sommerakademie nun Ausschnitte aus Bach-Kantaten 
und Kammermusik mit Bläsern und Streichern von Bach und Zeit-
genossen erarbeitet und stellen die Ergebnisse im Konzert vor.
19:30 Uhr Nordharzer Städtebundtheater: „Extrawurst“, Barocke 
Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Blankenburg, 03941 696587
Von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob. Irgendwo in der deut-
schen Provinz hat der örtliche Tennisclub sein Vereinslokal, in dem 
(Schnittchen und Nudelsalat warten schon darauf, verzehrt zu wer-
den) die allsommerliche Mitgliederversammlung stattfindet. Es 
könnte so ein friedlicher Abend sein, wenn es nicht diese Abstim-
mung über den neuen Grill gäbe und wenn nicht die Frage auftauch-
te, ob Erol, das einzige türkische Mitglied des Clubs, sich diskrimi-
niert fühlen könnte, bei nur einem Grill… Eine bitterböse Satire von 
den Machern von „Stromberg“ und „Mord mit Aussicht“, in der es um 
mehr geht als nur um die Frage, wer warum auf welchem Grill was 
zubereiten darf und warum alle dazu eine Meinung haben müssen. 
Scharf, bissig, heutig, wahnsinnig komisch und zum Schieflachen!

Samstag, 22.07.2023 
19:30 Uhr Sonnenuntergang auf der Burg und Festung Regenstein, 
Am Platenberg, Blankenburg, Touristinformation, 03944 362260
Lassen Sie den Tag doch mal beim Sonnenuntergang auf der Burg 
und Festung Regenstein ausklingen. Die beeindruckende Anlage 
wirkt in der Abendstimmung besonders romantisch. Ein Gläschen 
Wein und kleine Snacks vom Burgkiosk runden den lauschigen 
Sommerabend kulinarisch ab. Wenn Sie sich von Zuhause eine 
Picknickdecke oder ein Kissen mitbringen, können Sie es sich ger-
ne gemütlich machen. Für die besondere Atmosphäre sorgen in 
diesem Jahr das Duo „Tinnitus Gaudio“ mit mittelalterlicher Musik 
und „NiceDay Cocktails & more“ mit leckeren Getränken! Wir freuen   
uns auf Sie! Erwachsene: 4,00 Euro; Kinder ab 6 J.: 2,00 Euro; 20 % 
Ermäßigung mit dem Blankenburger Urlaubsticket und der Harz-
gastkarte. Mit Harzcard freier Eintritt!

Sonntag, 23.07.2023 
11:00 Uhr Sommershowgarten der Glasmanufaktur Harzkristall, 
Im Freien Felde 5, Derenburg, 039453 6880
Buntes Programm von 11 bis 17 Uhr für Groß und Klein im idylli-
schen Hüttengarten mit Musik, Tanz, Comedy und Artistik. Es erwar-
ten Sie zahlreiche Highlights wie Tischzauberei, eine Magic Show 
mit Mr LU, Kinderschminken, Mäusetheater, Livemusik von den 
Texas Roads und vieles mehr. Eintritt frei.

Montag, 24.07., bis Dienstag, 25.07.2023 
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | Modellieren in Ton, 
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
In der ornamentalen Bildhauerei der Romanik finden sich zahlrei-
che Pflanzen- und Tiermotive. Wir nehmen sie als Vorbilder, um 
eigene, etwa 20 cm große plastische Objekte in Ton zu modellieren. 
Die entstandenen Keramiken werden mit Engobe, einem farbigen 
Überzug gefasst und anschließend zweifach gebrannt. Die Abho-
lung der fertigen Werke ist nach 4 bis 6 Wochen möglich. Kornelia 
Thümmel, Blankenburg. Preis für beide Tage: 9 € zzgl. 20 € Material- 
und Brennkosten. Geeignet für 8- bis 12-Jährige, Teilnehmerzahl 
begrenzt, frühzeitige Anmeldung empfohlen. Die Werkstatt geht 
über zwei Tage, die Dauer an den jeweiligen Tagen beträgt jeweils 
ca. 3 Stunden, die Termine sind nicht einzeln buchbar.

Freitag, 28.07., bis Samstag, 29.07.2023 
Heimburger Metalnacht Festival 2023, Metalnachtplatz (Feld zwi-
schen Heimburg und Derenburg)
Aus unserer Liebe zum Heavy Metal entstand die Idee, ein eigenes 
kleines Event mitten im verschlafenen Dorf Heimburg zu erschaffen. 
Mit viel Leidenschaft, Einsatz und Unterstützung unserer Freunde und 
Familien ist aus einem Club-Konzert ein eigenes Festival gewachsen, 
auf dem ihr den Klängen und Gesängen handverlesener Bands aus 
dem Bereich Heavy Metal, Thrash Metal, Power Metal, Black Metal und 
Pagan Metal lauschen könnt. Die Location   bietet uns dafür eine 
einzigartige Kulisse zum Feiern, Rocken und Zusammen sein.
Bands:  Abglanz, Black Messiah, Equilibrium, Heidefolk, Macbeth, 

Nameless Death, Nightmare, Quasimodo, Scar Symmetry, 
Skyeye, Sons of Odin, Torturized

Uhrzeit:  Freitag: Einlass ab 13.00 Uhr, Beginn 15.00 Uhr (Torturized, 
Sons of Odin, Skyeye, Nightmare, Scar Symmetry, Abglanz)

    Samstag: Einlass ab 13.00 Uhr, Beginn 14.30 Uhr (Quasimo-
do, Nameless Death, Macbeth, Heidevolk, Equilibrium, 
Black Messiah)

Preise: Tagestickets: 40 € bzw. 45 € inkl. Camping
   Wochenendtickets: 70 € bzw. 75 € inkl. Camping

Tickets unter www.heimburgermetalnacht.de

Sonntag, 30.07.2023 
15:00 Uhr Nordharzer Städtebundtheater: „Sommerklassik“, Baro-
cke Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Blankenburg, 03941 696587
Musikalische Leitung und Moderation: MD Johannes Rieger. Harzer Sinfo-
niker. Was kann es Schöneres geben, als an einem sonnigen Sommertag 
unter freiem Himmel in einem der schönsten Parks und Gärten Sach-
sen-Anhalts einen leckeren Cocktail zu genießen? Nichts. Außer, dass der 
Nachmittag erst dann unvergesslich wird, wenn die Harzer Sinfoniker auf 
das Vergnüglichste, moderiert von ihrem Chefdirigenten MD Johannes 
Rieger, ihre raffinierten musikalischen Gustostückerl zum Besten geben. 
Selten gespielte Kostbarkeiten und altbekannte Ohrwürmer verbinden 
sich in harmonischem Zweiklang zu einem herrlichen Konzerterlebnis.
Programm:

Friedrich von Flotow - Ouvertüre „Martha“
Amilcare Ponchielli - Tanz der Stunden aus „La Gioconda“
Edvard Grieg - Vorspiel, Intermezzo und Huldigungsmarsch aus 
„Sigurd Jorsalfar“
Bedrich Smetana - Sárka aus „Mein Vaterland“
Franz von Suppé - Ouvertüre „Die schöne Galathee“
Gabriel Faure - „Pavane“
Johannes Brahms - Ungarischer Tanz Nr. 5
Johann Strauß - Walzer „Rosen aus dem Süden“
Paul Lincke - Berliner Luft

15:30 Uhr Vorführung – Die Musikmaschine des Salomon de Caus,  
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Klingende, lustige Automaten mit bewegten Figuren galten seit je-
her als Attraktion. Salomon de Caus, Ingenieur und Gartenarchitekt, 
ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts in Heidelberg eine „Musik-
maschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. Von drei Was-
serrädern getrieben, werden eine stiftwalzengesteuerte Orgel und 
eine bezaubernde Nymphenfigur in Bewegung gesetzt. Erleben Sie 
diese technische Meisterleistung in Aktion, lassen Sie sich begeis-
tern von dem Klangerlebnis und den sagenhaften Hintergründen!

Montag, 31.07.2023 
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | Blütenblätterstempel 
aus Moosgummi, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blanken-
burg, 03944 903015
Es geht auf Jagd nach Motiven in der Natur. Als Anschauungsobjekte 
dienen Blätter von Sträuchern und Blüten. Sind sie oval, rund oder 
gezackt? Was lässt sich entdecken? Nach dem Vorbild der Natur werden 
Stempel aus Moosgummi gefertigt und zu einem einzigartigen fantasie-
vollen Blütenteppich zusammengesetzt. Geeignet für 8- bis 12-Jährige, 
Teilnehmerzahl begrenzt, frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Fortsetzung von Seite 17



Blankenburger Amtsblatt 06/2320

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Unser Angebot für Ihre Sicherheit: 

Eine erweiterte Medikationsberatung.
Nehmen Sie mehr als 5 Arzneimittel ein? Wünschen Sie sich 

ausführliche Informationen zu Ihren Medikamenten?

Dann nutzten Sie unser von Ihrer Krankenkasse bezahltes Angebot, 

was Ihnen gesetzlich zusteht!

Unsere Dienstleistungen können Leben retten!

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Harzer Premium

Pflanzerde

Harzer Gartenerde

Harzer Blumenerde

Qualitätskompost

Rindenmulch

Öffnungszeiten 

Mo-Fr  7:00-17:00 Uhr  
Sa (März-Nov.) 7:00-12:00 Uhr

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2 · 38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 - 0

Euer Brocki
Sommer 2023
Sommer 2023
Sommer 2023
Sommer 2023
Sommer 2023
Sommer 2023

Nix los im Harz für Kinder &
Familien? Doch, doch! Was,

wo und wie,erfahrt ihr mit den    
  »Hits für Kids«

   Erhältlich in allen Tourist-
informationen des
ganzen Harzes!
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilarinnen und Jubilaren des Monats Juli gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und

wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!
Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon, 

Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Steffi Halupnik.
Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.07.1953 70  Heimann Hannelore
02.07.1943 80  Fiege Ruth
02.07.1953 70  Thomas Ingrid
03.07.1948 75  Bartels Sybille
05.07.1948 75  Bittermann Brigitte
06.07.1953 70  Löhr Bernd
06.07.1953 70  Lux Christa
07.07.1938 85  Göbel Elsa
07.07.1953 70  Belger Horst
09.07.1938 85  Fischer Gotthard
09.07.1938 85  Hoffmann Manfred
09.07.1948 75  Kubanek Christine
09.07.1948 75  Reimer Roswitha
09.07.1953 70  Nagel Wolfgang
10.07.1948 75  Jakob Doris
10.07.1953 70  Seifert Irene
11.07.1938 85  Oelschläger Erhard
11.07.1943 80  Falke Hermann
13.07.1943 80  Becker Bärbel
13.07.1943 80  Hartmann Dieter
13.07.1953 70  Kohlhase Siegmar
14.07.1953 70  Burghardt Rosemarie
15.07.1953 70  Bauer Dieter
16.07.1948 75  Schubert Hans-Dietrich
17.07.1943 80  Schäffner Hans-Georg
17.07.1933 90  Hartmann Klaus
17.07.1953 70  Binder Heidrun
18.07.1953 70  Paul Margit
18.07.1933 90  Heinold Heinz
21.07.1933 90  Lesinski Gertrud
21.07.1943 80  Fiedler Werner
22.07.1938 85  Wolski Alex

23.07.1953 70  Gerlach Wolfgang
24.07.1948 75  Cyron Jutta
25.07.1938 85  Neumann Renate
25.07.1953 70  Böhm Ralf
25.07.1948 75  Klaschka Ursula
26.07.1943 80  Berghof Elke
27.07.1943 80  Leisner Jutta
27.07.1948 75  Ullrich Monika
27.07.1953 70  Knoblich Kerstin
27.07.1953 70  Schrader Renate
28.07.1948 75  Schmeer Lutz
29.07.1933 90  Kermer Helmut
29.07.1938 85  Johnsen Ingrid
30.07.1943 80  Hildebrand Christa
31.07.1948 75  Jeschke Monika
31.07.1953 70  Rebentisch Norbert

Börnecke
13.07.1948 75  Damköhler Margitta
04.07.1953 70  Brämer Uta

Cattenstedt
07.07.1943 80  Münchhoff Hans-Joachim
12.07.1948 75  Kamolz Anita
14.07.1948 75  Jahns Helmut
24.07.1953 70  Priese Hans-Jürgen

Derenburg
01.07.1938 85  Herold Annemarie
02.07.1933 90  Scholz Dorothee
03.07.1943 80  Bollmann Brigitte
03.07.1953 70  Voigt Klaus
06.07.1933 90  Schlüter Ilse

08.07.1948 75  Lindner Karola
09.07.1943 80  Mühlenberg Brigitte
10.07.1953 70  Kaufmann Bernd
10.07.1953 70  Rhien Elke
13.07.1928 95  Höfer Helene
14.07.1943 80  Herrmann Jürgen
31.07.1948 75  Herrmann Brunhilde

Heimburg
14.07.1938 85  Krähe Hans-Dieter
19.07.1938 85  Groh Irmgard

Hüttenrode
11.07.1953 70  Gebhardt Manfred
30.07.1953 70  Schneider Tamara

Timmenrode
02.07.1953 70  Fitzek Wilfried
23.07.1943 80  Jantosch Hera
26.07.1953 70  Kärner Dagmar
30.07.1943 80  Kiehne Angelika

Wienrode
15.07.1938 85  Pieper Rosemarie
24.07.1938 85  Walter Heinz
29.07.1948 75  Werner Edmund

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht 
das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröf-
fentlichung Ihres Geburtstages in unserem Amts-
blatt nicht zustimmen. Dieser ist bis spätestens 
acht Wochen vor dem Geburtsdatum zu richten an: 
Stadt Blankenburg (Harz), Bürgerbüro, Harzstr. 3, 
38889 Blankenburg (Harz) oder per E-Mail an 
 buergerbuero@blankenburg.de.

Derenburgs Schützen feiern 400. Gründungsjahr
Im Jahr 1623 war der Dreißigjährige Krieg in 
vollem Gange und auch Derenburg wurde 
geplündert und gebrandschatzt. Hier wa-
ren es die Schützen, die sich geeint gegen 
die Angreifer und vor die Einwohner stell-
ten. Es folgte eine bewegte Zeit für die De-
renburger Schützen – inklusive Verboten, 
Enteignungen und Wiedergründungen.
Die Schützen-Tradition ist fest in der 
Stadt Derenburg verwurzelt, so dass in 
diesem Jahr das 400. Gründungsjahr ge-
feiert werden konnte.
Alle Derenburger und Gäste waren herz-
lich ins Rehtal eingeladen. Dieser Einla-
dung folgten Derenburgs Ortsbügermeis-
ter André Salomon und zahlreiche Verei-
ne des Ortes, befreundete Schützenverei-
ne, Vertreterinnen und Vertreter des 
Kreis- und Landesschützenverbands.
Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-

haupt erschein in Begleitung von Jacek 
Pomykala als Vertreter für internationale 
Beziehungen in Blankenburgs befreun-

detem polnischen Landkreis Ostrzeszów 
und des Schützenvereins in Ostrzeszów 
sowie weitere zahlreiche Gratulanten.

Foto: Nadja Böhnstedt
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„Glück auf!“ in Hüttenrodes Kindertagesstätte
Der Kindertag stand in der Hüttenröder Kindertagesstätte ganz 
im Zeichen der Bergbautradition. So konnten sich die Kinder 
über tolle Spielgeräte freuen, die ihnen Andreas Pawel, Vorsit-
zender des Bergvereins zu Hüttenrode, überbrachte.
Neben zahlreichem Sandspielzeug vom Kipper über Bagger bis 
hin zu bunten Schaufeln ist das Highlight die hölzerne Gruben-
bahn „Braunesumpf 1“, die nun als feste Installation auf dem 
Gelände der Kindertagesstätte zum Spielen einlädt. Die Bahn 
wurde vom VHS-Bildungswerk in Blankenburg gebaut, das hei-
mische Holz hierfür hat der Bergverein zur Verfügung gestellt.
Im Sandkasten wurden noch Bergkristalle versteckt, die die 
Kinder mit den neuen Spielsachen bergen konnten. Mit einem 
zünftigen „Glück auf!“ ging die Schatzsuche los.
Der Bergbau war für die Menschen von Hüttenrode bis Mitte des 
20. Jahrhunderts von entscheidender Bedeutung. Noch heute 
wird diese Tradition nicht nur durch den Bergverein hochgehal-
ten. Auch die Kinder waren textsicher, als sie zum Dankeschön 
das „Steigerlied“, die Hymne der Bergleute, sangen.

Harzer Jugend-Fußball-Tag im Derenburger Rehtal
Die Jugendspielgemeinschaft Vorharz – gebildet aus den Verei-
nen SV Eintracht Derenburg, SC 1919 Heudeber und SV Grün-Gelb 
Ströbeck – lud am Samstag des Pfingstwochenendes Nach-
wuchskicker aus Blankenburg, Wernigerode, Osterwieck, Ilsen-
burg und Ausleben zum jährlichen Harzer Jugend-Fußball-Tag auf 
den Sportplatz Derenburg ins Rehtal ein. Ein Organisationsteam 
aus Eltern der C- und D-Jugend-Mannschaften kümmerte sich um 
diese mittlerweile zur Tradition gewordene Veranstaltung. „Wir 
sind glücklich über einen gelungenen Tag mit vielen Gästen, tol-
lem Wetter, fairen Spielen, zügig ausverkaufter Tombola und 
hochversteigerter FCM-Artikel“, hieß es aus dem Verein Eintracht 
Derenburg. Die Erlöse aus dem Verkauf der liebevoll zubereiteten 
Leckereien, den Erfrischungsgetränken und der Tombola kom-
men natürlich den „Fußballprofis von morgen“ zugute.
In diesem Jahr spielten die fünf Altersklassen der Jugend-Abtei-
lung in jeweils einem Spiel gegen Gleichaltrige aus der Region, 
drei Mannschaften absolvierten vor heimischer Kulisse ihr Punkt-
spiel und zwei Mannschaften trugen Freundschaftsspiele aus.
Den SV Eintracht Derenburg  verbindet eine Freundschaft zum TSV 
Meyenburg aus Niedersachsen. Meyenburg und Derenburg besu-
chen sich gegenseitig einmal im Jahr und so reiste auch der TSV 
am Pfingstwochenende an. Natürlich treten die Jugendmann-
schaften auch immer gegeneinander auf dem Rasen an. In diesem 
Jahr gingen die U14-Kicker aus Meyenburg mit einem 1:4 als Sieger 
vom Platz. Die Norddeutschen spielen sehr erfolgreich in der 
Kreisliga und wollen demnächst in die Bezirksliga aufsteigen. „Der 
Spaß steht immer im Vordergrund, das ist uns wichtig“, sagt 

Derenburgs Nachwuchs-Trainer Detlef Wagner. Und wenn es um 
den Spaßfaktor geht, darf das abendliche Fußballspielen „Groß 
gegen Klein“, indem die Eltern gegen die Kinder Fußball spielen, 
auf gar keinen Fall fehlen. „So standen in einem recht unausgegli-
chenen Verhältnis zirka 40 fußballerfahrene Kinder den 25 halb-
sportlichen Erwachsenen als Gegner gegenüber“, heißt es aus in-
ternen Kreisen. „Wer von ihnen gewann, ist sicher jedem klar…“
Ein großes Dankeschön richten die Organisatoren an die Unterstüt-
zer und Sponsoren, die zum Erfolg der Veranstaltung beitrugen.
Im August sind rund 30 Derenburger, die D-Jugend und ihre 
Eltern, für ein verlängertes Wochenende bei einem Gegenbe-
such bei den Meyenburgern, um die Region um Bremen zu er-
kunden und die fünfjährige Tradition zu pflegen.

Zauberhaftes im Lutherhort zum Kindertag
Zum Kindertag hatten die Erzieherinnen und Erzieher des 
Hortes der Grundschule Martin Luther eine ganz besondere 
Überraschung für die Kinder:
Zauberer „Mr. Lu“ war zu Gast und nahm die Kinder und Er-
zieher mit auf eine zauberhafte Reise durch sein magisches 
Programm.
Nach einer guten Stunde voller phantastischer Zauber und 
Magie verabschiedeten sich die Kinder mit tobenden Beifall 
und Zugabe-Rufen.

Foto: Jana Böhme
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Ein 
einmaliges Erlebnis: 

Ihre Feier zu allen 

Anlässen, Trauungen, 

Tagungen…

Zum „Kaffeeklatsch“ 
mittwochs bis sonntags 
ab 14 bis 17 Uhr

Unsere Gastlichkeit wird Sie überzeugen.

Zum „Kaffeeklatsch“ Zum „Kaffeeklatsch“ 

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

Zum „Kaffeeklatsch“ Zum „Kaffeeklatsch“ 
mittwochs bis sonntags 

Zum „Kaffeeklatsch“ Zum „Kaffeeklatsch“ 

Hotel & Gasthaus

„Zum weißen Mönch“
im Kloster Michaelstein

• hausgebackener Blechkuchen, Torten
• Eis, Kaffee, Imbiss… u.v.a.

ab 14 bis 17 UhrBlankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Halberstadt

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Clever werben
im Amtsblatt
 03943 542427

 r.harms@harzdruckerei.de

Clever werbenClever werben
im Amtsblatt
 03943 542427

 r.harms@harzdruckerei.de



FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
Unsere Leistungen:

- Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

- Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

- 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

- HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

- Reifenservice und Einlagerung

- Klimaanlagen- Service und Reparatur

- Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

- Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

- Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


